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Bäder
●

Bad Buchau
Adelindis Therme, Thermenweg 2,
07582/8001395, 9-22 Uhr, Sauna: 13-22
Uhr

Büchereien
●

Altheim
Bücherei, 15-17 Uhr
Bad Buchau
Bücherei im Ev. Gemeindehaus, Karlstr.
24, 9.30-16.30 Uhr
Ertingen
Gemeinde- und Jugendbücherei (Rat-
haus/UG), Dürmentinger Str. 14, 17-19
Uhr
Riedlingen
Stadtbücherei, Kapuzinerweg 2, 14.30-
17 Uhr
Zwiefalten
Bibliothek, Hauptstr. 9, 10-11.30 Uhr,
13-16.30 Uhr

Hilfe & Beratung
●

Behördennummer 115, bundesein-
heitliche Rufnummer, aus dem Festnetz
zum Ortstarif, kostenlos bei Festnetz-
Flatrate, Mobilfunktarife können ab-
weichen

Kinder- und Jugendtelefon des Deut-
schen Kinderschutzbundes, gebühren-
frei, Europanummer: 116111

Telefonseelsorge, gebührenfrei, 0800/
111 0111, 0800/ 111 0222

Weißer Ring - Hilfe für Kriminalitäts-
opfer, kostenfreie, bundesweite Ruf-
nummer, 0800/ 1110222 

Museen
●

Bad Buchau
Federseemuseum, August-Gröber-Platz,
07582/8350, 10-18 Uhr

Notrufe
●

Feuerwehr, Rettungsdienst und Not-
arzt, Notruf 112
Polizei, Notruf 110

Vereine
●

Riedlingen
Katholischer Deutscher Frauenbund ZV
Riedlingen, Abendspaziergang entlang
der Riedlinger Stadtmauer, Kaplaneihaus,
Parkplatz: 18-19.30 Uhr

Wertstoffabgabe
●

Bad Buchau
Recyclingzentrum, Unterbachstr./
Franz-Kessler-Str., 15-17 Uhr
Betzenweiler
Grüngutannahmestelle - Gewerbege-
biet Miesach, zum Mühlbach, 16-18 Uhr
Dürmentingen
Wertstoffhof, Bussenstr., 17-19 Uhr
Dürnau
Grüngutsammelstelle, Hirtenstr., 10-15
Uhr
Langenenslingen
ehem. Wertstoffhof, Grüngutsammel-
stelle, Gänsenlai 1, 17-18.30 Uhr
Riedlingen
Wertstoffhof Riedlingen, Neufraer Str.,
16-19 Uhr
Unlingen
Recyclingzentrum, Göffinger Str. 15,
9-12 Uhr, 13-17 Uhr
Uttenweiler
Grüngutplatz, holziges Grüngut, ehema-
lige Kiesgrube, 17.30-18.30 Uhr
Wertstoffhof, saftendes Grüngut, Sai-
lerstr., 17.30-18.30 Uhr

Ärztliche Bereitschaft
●

Ärztlicher Bereitschaftsdienst der
Kassenärztlichen Vereinigungen, All-
gemeinarzt und diverse Fachärzte,
Telefon 116117 (kostenfrei, bundesweit
einheitlich, ohne Vorwahl), Internet:
www.116117info.de

Krankentransporte, Rufnummer
deutschlandweit 19222 ohne Vorwahl
(mit Vorwahl geht der Anruf zur re-
gionalen Rettungsleitstelle)

Riedlingen
Augenärztlicher Notdienst, 0180/
1929350

Kinderärztlicher Notdienst, 0180/
1929343

Sana-Klinik, Tel. 07371/ 1840, Notauf-
nahme täglich 24 Stunden besetzt,
Zwiefalter Str. 62

Zahnärztlicher Notdienst, 0180/
5911650

Apotheken
●

Apotheken-Notdienstfinder, Festnetz:
0800/ 0022833 (kostenfrei), Handy:
22833 (max. 69 ct/Min), www.apo-
theken.de
Bad Schussenried
Alte Apotheke, Wilhelm-Schussen-
Straße. 23, 07583/ 847, Mi. 8.30-Do.
8.30 Uhr
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Tagesspruch: Stehe langsam auf,
und fange den Tag richtig an - mit
dem rechten Fuß. Stelle dich ruhig
vor den Spiegel und blinzle dir zu -
mit dem linken Auge. Falls dein Ge-
genüber dich blöd anschaut, versuch
es einmal mit dem rechten Auge.
(Petrus Ceelen, *1943, belgischer
Geistlicher, Psychotherapeut, Aids-
Pfarrer in Stuttgart)
Außerdem & sowieso: Der erste
Vogel erwischt den Wurm – aber die
zweite Maus kriegt den Käse. (Willy
Meurer, *1934, deutsch-kanadischer
Kaufmann)
Aus der Bibel: Wie lang, du Fauler,
willst du noch daliegen, wann willst
du aufstehen von deinem Schlaf?
(Spr 6,9)
Namenstage: Theodor, Igor, Bertold
von Weingarten 
Heute vor 568 Jahren: 1450: Durch
das Scheuen einiger Pferde und
Maultiere, und die Rücksichtslosig-
keit einer Reihe von Händlern kommt
es auf der Engelsbrücke in Rom zu
insgesamt 172 Toten. Papst Nikolaus
V. lässt daraufhin alle Stände und
Buden von der Brücke beseitigen und
befiehlt, dass ein ungehinderter
Durchgang gewährleistet sein müsse.

WINFRIED MOOSMANN

Kalenderblatt
●

Eingriffe und Therapien sind nur
möglich, wenn ausreichend Blut-
konserven zur Verfügung, stehen.
Für Notfallpatienten mit einer aku-
ten Blutungssituation ist oftmals die
Transfusion von mehreren Fremd-
blutkonserven lebensrettend. Jedes
Jahr verlieren die Blutspendediens-
te des Roten Kreuzes rund 100 000
Blutspender auf Grund des Alters
und der Demografie. Daher ist es
notwendig, immer wieder neue
Spender für die Blutspende zu
gewinnen, so der DRK-Blutspende-
dienst. 

Blut spenden kann jeder Gesun-
de von 18 bis zum 73 Geburtstag.
Erstspender dürfen nicht älter als
64 Jahre sein. Damit die Blutspende
gut vertragen wird, erfolgt vor der
Entnahme eine ärztliche Unter-
suchung. Die eigentliche Blutspen-
de dauert nur wenige Minuten. Mit
Anmeldung, Untersuchung und
anschließendem Imbiss sollten
Spender eine gute Stunde Zeit
einplanen. „Bitte zur Blutspende
den Personalausweis mitbringen“,
so das DRK.

RIEDLINGEN (sz) - 94 Prozent der
Deutschen wissen zwar um die
Bedeutung von Blutspenden, aber
nur etwas mehr als drei Prozent
spenden auch regelmäßig Blut. 

Um die Versorgung auch wei-
terhin gewährleisten zu können,
bittet der DRK-Blutspendedienst
um eine Blutspende am Donnerstag,
20. September, von 14.30 Uhr bis
19.30 Uhr in der Donauhalle in
Neufra.

Trotz aller modernen Entwick-
lungen, gibt es keine künstliche
Alternative. Viele medizinische

In Neufra
●

DRK bittet um Blutspenden

Der DRK-Blutspendedienst ist am
Donnerstag, 20. September, in
Neufra. FOTO: ARCHIV/DPA

Alternative Blutspendetermine und
weitere Informationen zur Blut-
spende sind unter der gebühren-
freien Hotline 0800-1194911 und
im Internet unter 
●» www.blutspende.de erhältlich.

NEUFRA - Von einer der ersten „En-
gagieren & Kassieren“-Aktionen im
Raum Riedlingen haben Kinder pro-
fitiert – im Kindergarten Löwenzahn
in Neufra. Ingrid Reis, Leiterin der
katholischen öffentlichen Bücherei
(KÖB) in Neufra, engagierte sich
dort am Montagnachmittag und kas-
sierte dafür einen Scheck von 1000
Euro aus den Händen von Matthias
Reichelt, Regionaldirektor der Kreis-
sparkasse in Riedlingen. Ein großer
Brocken für die Bücherei, der Jung
und Alt zu Gute komme, sagte Ingrid
Reis strahlend mit dem Scheck in
Händen; Bücher kaufe sie dafür.

16 Nachmittagskinder und vier
Erzieherinnen, eine Praktikantin
und KSK-Regionaldirektor Matthias
Reichelt finden Platz im großen
Gymnastikraum des mehrgruppigen
Kindergartens Löwenzahn. Die klei-
nen Bänke sind in zwei Reihen auf-
gebaut, im Halbkreis um einen Tisch
im Zentrum. An ihm steht Ingrid
Reis. Zum Vorlesen haben sich alle
hier versammelt. „Unsere Kinder lie-
ben das Vorlesen“, sagt Gruppenlei-
terin Rosi Schmid zu Beginn. Nahezu
jeden Tag beschäftigen sie sich in
Kleingruppen mit Bilderbüchern
und kleinen Tex-
ten. So auch heute.

Aber heute ist
es ein bisschen an-
ders: Auf dem
Tisch steht ein
schmales, helles
Holzkästchen, et-
wa DinA3 groß,
mit einem Loch in
der Mitte. Ein Ka-
mishibai. Ein aus
Japan kommendes
Erzähltheater, das
das Geschichten-
erzählen und das
Vorlesen unter-
stützt. Gespannt
schauen die Kinder, als Ingrid Reis
sanft an das Kästchen klopft, an sei-

nen Türen kratzt und nach einem fei-
nen Gongschlag diese öffnet. Das
Bild eines Theatervorhangs er-

scheint. Sie
zieht es nach
oben weg. Das
Titelblatt des
gewählten
Buchs wird
sichtbar: „Der
kleine Wasser-
mann – Herbst
im Mühlenwei-
her“. Ingrid
Reis liest die
Geschichte vor
und entfernt an
den entspre-
chenden Stel-
len das Blatt
aus dem Stapel

im Kästchen, damit alle die nächste
Seite im Holzrahmen vor Augen ha-

ben. So sehen alle Kinder die zum
Vorlesetext passenden Bilder. Die
machen neugierig, erzeugen die
Spannung. Fast durchweg sind so die
fünf Buben und elf Mädchen zwi-
schen drei und sechs Jahren konzen-
triert dabei. Eine wunderbare Mög-
lichkeit zur visuellen Umsetzung des
Gehörten mit den schönen Bildern.
Ingrid Reis kann sie auf Einzelheiten
hinweisen, Details zeigen. Und wie
der kleine Wassermann seine Flöten-
stunde schwänzt, mit dem Floß den
Fluss hinunter rauscht und – weil er
seinen Freund Biber nicht dabei hat,
der sonst mit dem breiten Schwanz
gut lenken kann – verunglückt, inte-
ressiert alle. 

Nachdem der verletzte Wasser-
mann glücklich zu Hause ist, endet
die Vorleseaktion wieder mit dem
roten Theatervorhang: „Wir verab-
schieden uns aus dem Geschichten-

land“, schließt Ingrid Reis sanft die
beiden Türen.

Matthias Reichelt erinnert an-
schließend in einem kleinen Ge-
spräch an die gehörte und gesehene
Geschichte, überreicht unter dem
Applaus der Kinder und Erzieherin-
nen den Scheck von 1000 Euro an die
Büchereileiterin, damit sie weiterhin
interessante Bücher kaufen könne.
„Bücher sind was Tolles“, sagt er und
zeigt sich begeistert von der Leseak-
tion in diesem Kreis.

Eine Reise ins Geschichtenland

Von Eva Winkhart 
●

Ingrid Reis von der Bücherei liest vor und die Kinder sehen die passenden Bilder im Kamishibai. FOTO: EVA WINKHART

(Vor-)Lesetipp: Otfried Preußler
und Regine Stigloher: Der kleine
Wassermann – Herbst im Mühlen-
weiher. Mit Bildern von Daniel
Napp, gebundene Ausgabe, 32
Seiten, erschienen 2014 im Verlag
Thienemann, 12,99 Euro, ISBN
978-3-522-43775-2 

Engagieren und Kassieren: Büchereileiterin Ingrid Reis liest Kindergartenkindern vor 

Die Spendenaktion

 ENGAGIEREN 

 KASSIEREN
&

RIEDLINGEN (sz) - Wie ungeschickt:
Unter Drogeneinfluss ist ein 20-Jäh-
riger am Montag Auto gefahren. Sein
Ziel war das Polizeirevier in Riedlin-
gen. Von der Polizei war er wegen ei-
nes Drogendelikts vorgeladen wor-
den. Den Beamten fiel sein Zustand
sofort auf. Als Beweismittel wurde
eine Blutprobe erhoben. Sein Auto
musste er stehen lassen. Die Polizei
fand bei dem 20-Jährigen auch eine
kleinere Menge Marihuana, was eine
Strafanzeige zu Folge hatte.

Unter Drogen 
zur Polizei

Nicht Verlagsleiter
RIEDLINGEN (sz) - Im Artikel „Bü-
cher in Zeiten der Digitalsierung“
vom 15. September, wird Jochen
Große Entrup als Verlagsleiter des
Gmeiner-Verlags in Meßkirch be-
zeichnet. Das ist nicht richtig. Er ist
Leiter des Marketings und des
Vertriebs. Wir bitten, den Fehler zu
entschuldigen.

So stimmt’s
●

Feinguss Blank 
Rentnerstammtisch
RIEDLINGEN (sz) - Nach der Som-
merpause gehen nun die Treffen
der Renter von Feinguss Blank
weiter. Nächstes Treffen ist am
heutigen Mittwoch, 19. September. 

Kurz berichtet
●

Ingrid Reis von der KÖB in Neufra
freut sich über den Scheck für die
Bücherei aus den Händen von Mat-
thias Reichelt. FOTO: EVA WINKHART

„Engagieren & Kassieren“ heißt
die Spendenaktion, bei der die
Kreissparkasse Biberach in Zu-
sammenarbeit mit der Schwäbi-
schen Zeitung Anschaffungen
und Projekte von gemeinnützi-
gen Organisationen und Ver-
einen fördert. Eine Jury wählte
die Bewerbungen aus dem gan-
zen Landkreis aus. Fünf Projekte
aus dem Gebiet in und um Ried-
lingen schafften es, an den
Fördertopf zu gelangen. (evwi)

Fünf Projekte sind dabei

Die katholische öffentliche Bü-
cherei (KÖB) in Neufra ist im ers-
ten Stock des Pfarrhauses unterge-
bracht. Sie wird finanziert durch
Zuschüsse der Kirchengemeinde
Neufra und der Diözese Rotten-
burg-Stuttgart, durch Spenden und
besondere Aktionen wie ein Bü-
cherflohmarkt. Ingrid Reis ist die
ehrenamtliche Leiterin der Biblio-
thek und öffnet zum Ausleihen
Donnerstag von 16 bis 18 Uhr,
Sonntag von 10 bis 11 Uhr. Der

Schwerpunkt des Büchereibestands
liegt auf Kinder- und Jugendlitera-
tur, aber es finden sich hier auch
Krimis und Romane, Sachbücher
und Ratgeber, Zeitschriften, Spiele,
DVDs und Hörbücher für Kinder.
Vor allem junge Familien nützen
das Angebot. Kindergartenkinder
kommen in Gruppen regelmäßig
einmal pro Monat zum Gucken und
Ausleihen, mit der entsprechenden
Unterstützung und Hilfe der Erzie-
herinnen. (evwi)

Schwerpunkt auf Kinder- und Jugendliteratur

RIEDLINGEN (sz) - Der Freundes-
kreis „Freunde für Fremde“ lädt
Einheimische und Geflüchtete am
Freitag, 21. September, von 16 bis 18
Uhr zum Interkulturellen Begeg-
nungscafé ein. Dieses Mal gilt das
Motto: „Spielend ins Gespräch
kommen“. Zusätzlich werden Fotos
vom Ausflug an den Bodensee
gezeigt. 

Wie immer gibt es interkulturel-
le Begegnungsmöglichkeiten bei
Kaffee oder Tee und Kuchen. Dies-
mal wird auch miteinander gespielt:
Klassische Brettspiele für alle, wie
etwa Schach und andere unkom-
plizierte Spiele. Die Spiele sollen

Kindern und Erwachsenen, Flücht-
lingen und Einheimischen Spaß
machen. Das interkulturelle Be-
gegnungscafé findet wie immer in
der Gemeinschaftsunterkunft, Gam-
mertinger Str. 18/1, im 1. Stock
(Backsteingebäude) statt. 

Ehrenamtliche gesucht

Das Mitarbeiterteam des Begeg-
nungscafés sucht weitere Mitglie-
der, die sich ehrenamtlich an der
Integrationsarbeit von Migranten
beteiligen möchten. Am 21. Septem-
ber, besteht die Möglichkeit, einfach
mal vorbeizuschauen zum Schnup-
pern. 

Begegnungscafé
●

Spielend ins Gespräch kommen

RIEDLINGEN (sz) - Das Familien-
zentrum Riedlingen veranstaltet am
Samstag, 22. September, von 9 bis 11
Uhr wieder einen Kinderkleider-
flohmarkt in der Stadthalle in Ried-
lingen.

Angeboten wird Herbst- und
Winterkleidung von Babygrößen
bis zu großen Kindergrößen. Eben-
so findet man Spielsachen, Kinder-
bücher, elektronische Spiele, Kin-
derwägen, Kindersitze, Schuhe oder
Inliner. Werdende Mütter werden
bei Vorlage des Mutterpasses schon

um 8.30 Uhr eingelassen, damit sie
in Ruhe aussuchen können.

Die Listen für Verkäufer sind
schon alle vergeben. Es werden
keine kaputte und schmutzige Wa-
ren, Sommerkleidung, Umstands-
mode oder Plüschtiere angenom-
men. 

Familienzentrum
●

Kinderkleiderflohmarkt in Riedlingen

Telefonische Rückfragen nur zu
oben angegebenen Zeiten unter
07371/2048 im Familienzentrum
Riedlingen
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